
 
 
 
 
  
   
   
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde, 

vor einem Jahr ist die unionsgeführte Bundesre-

gierung in schwierigen Zeiten angetreten und – 

auch wenn das leider in der öffentlichen Wahrneh-

mung oft nicht ankommt – wir haben viel gelie-

fert: Mit über 140 Gesetzen haben wir u.a. Maß-

nahmen zur Stärkung der Wirtschaft veranlasst 

(Senkung der Unternehmenssteuer, Investitions-

booster), die Energiepolitik neu ausgerichtet (Ent-

lastung der Verbraucher und Wirtschaft), die irre-

guläre Migration begrenzt (Rückgang der Asylbe-

werberzahlen um 66 % seit 2023), das Bürgergeld 

abgeschafft und die Grundsicherung eingeführt 

(mehr Mitwirkung der Arbeitsuchenden), die Bun-

deswehr gestärkt und hohe Investitionen in Stras-

sen und Schienen auf den Weg gebracht. Klar lie-

gen weiterhin viele große Aufgaben vor uns, doch 

wichtige Reformen sind bereits angestoßen, u.a. 

bei Gesundheit, Einkommensteuer und Rente. 

Überblicksbroschüre der CDU/CSU-Bundestags-

fraktion: www.cducsu.de/sites/default/files/2026-

05/cducsu-bilanzbroschuere-mai2026-web-klein.pdf 

Ausführliche Details zu allen Schwerpunkten 

folgen nach und nach auf: www.axel-knoerig.de  

Zum 1. Mai ist das EU-Mercosur-Abkommen in 

Kraft getreten. Nach einem leichten Wachstum 

von 0,3 Prozent im ersten Quartal steht die Kon-

junktur hierzulande weiter unter Druck. Insofern 

gewinnt der Handel mit Südamerika spürbar an 

Bedeutung für unsere Unternehmen. 

Neues aus dem Parlament 

Zum morgigen Tag der Städtebauförderung fin-

det heute eine Debatte im Bundestag statt. Wir 

als Koalition haben einen Antrag eingebracht, um 

die Mittel – wie im Koalitionsvertrag vereinbart – 

zu verdoppeln. Bereits in diesem Jahr wurde der 

Bundesanteil auf eine Milliarde Euro erhöht. Au-

ßerdem wollen wir die Kommunen mehr unter-

stützen, indem ihr Anteil bei finanziellen Engpäs-

sen gesenkt oder durch Drittmittel wie Spenden 

oder Sponsoring gedeckt werden kann. Im Wahl-

kreis werden seit Jahrzehnten heimische Kommu-

nen beim Städtebau gefördert. Allein in 2025 sind 

1,85 Mio. Euro nach Diepholz, Stuhr, Sulingen, 

Syke, Wagenfeld und Uchte geflossen. Von den 

Bau- und Sanierungsmaßnahmen profitiert auch 

das heimische Handwerk und Baugewerbe. In 

diesem Jahr nehmen drei Kommunen aus unserer 

Region am Aktionstag teil, zum Teil aber später: 

• Gemeinde Stuhr (9. Mai, 10.30 bis 16 Uhr, 

Rathaus, mit Klima- und Umweltschutztag): 

www.tag-der-staedtebaufoerderung.de/programm-

2026/veranstaltungen-detail-2026?uid=162 

• Gemeinde Weyhe (30. August, 12 bis 18 Uhr, 

Einweihung Henry-Wetjen-Platz): www.tag-der-

staedtebaufoerderung.de/programm-2026/veranstal-

tungen-detail-2026?uid=1489|2289 

• Stadt Nienburg (12. Mai, 15 bis 17 Uhr, Stadt-

teilhaus Nordertor, Gartenfest und Mitmach-

garten): www.tag-der-staedtebaufoerderung.de/pro-

gramm-2026/veranstaltungen-detail-2026?uid=1391 
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Endlich wirksamer Schutz vor häuslicher Gewalt: 

Wir führen die elektronische Fußfessel zur Auf-

enthaltsüberwachung von Tätern im Gewalt-

schutzgesetz ein. Damit schaffen wir einen klaren 

rechtlichen Rahmen beim präventiven Opfer-

schutz, damit rechtzeitig reagiert wird und nicht 

erst, wenn es für die Betroffenen zu spät ist. 

Notariat und Grundbuch gehen auch digital: Mit 

der Digitalisierung des Vollzugs von Immobilien-

verträgen beschleunigen wir Verfahren und erhö-

hen die Rechtssicherheit. Gerichtliche Genehmi-

gungen notarieller Rechtsgeschäfte werden künf-

tig elektronisch abgewickelt. Das verkürzt Bear-

beitungszeiten und schafft transparente Verfah-

rensabläufe. Auch die steuerlichen Anzeigen der 

Notare erfolgen digital, wodurch Meldewege 

standardisiert und Fehlerquellen reduziert wer-

den. Wir stärken damit die Effizienz der Justiz und 

entlasten Notariate, Gerichte und Verwaltung. 

Für Menschen mit Beeinträchtigungen erleich-

tert Barrierefreiheit die Teilhabe am gesellschaft-

lichen Leben. Ebenso erleichtern barrierefreie 

Angebote den Alltag für ältere Menschen oder 

Eltern mit Kinderwagen. Daher wollen wir Barrie-

ren im öffentlichen Bereich schneller abbauen: 

Bis 2035 sollen und bis 2045 müssen die Be-

standsbauten des Bundes barrierefrei werden. 

Ferner wird ein Bundeskompetenzzentrum für 

Leichte Sprache und Deutsche Gebärdensprache 

eingerichtet. Unternehmen müssen angemes-

sene Vorkehrungen treffen, um Zugang zu ihren 

Gütern und Dienstleistungen zu ermöglichen. 

Gemeint sind individuelle, praktikable Lösungen, 

die aber die Unternehmen nicht unverhältnismä-

ßig belasten. Mit Übergangsregeln wird u.a. die 

Zertifizierung von Assistenzhunden einfacher. 

Wir stärken den Luftverkehrsstandort Deutsch-

land: Die Luftverkehrssteuer wird wieder auf das 

Niveau von „vor der Ampel“ abgesenkt. Gerade in 

der aktuellen Zeit können dadurch Belastungen 

durch gestiegene Kosten abgefedert und weiter 

steigende Ticketpreise vermieden werden. 

Gespräch mit Prof. Diet-

mar Walberg-Holz: Er ist 

Geschäftsführer der Ar-

beitsgemeinschaft für 

zeitgemäßes Bauen 

(ARGE), einem Netz-

werk des Bauwesens in 

Norddeutschland mit 

Schwerpunkt auf Bauforschung, Bau- und Wohn-

beratung sowie technischer Qualitätssicherung. 

Im Mittelpunkt des Austausches standen die The-

men Bauen, Wohnen und Stadtentwicklung. 

Indien wird für Deutschland ein immer wichtige-

rer Partner. Daher habe ich mit großem Interesse 

an einer Gesprächsrunde zu den deutsch-indi-

schen Beziehungen teilgenommen. Initiiert 

wurde dies von 

den Fraktionskol-

legen Ralph Brink-

haus und Henri 

Schmidt mit der 

Deutschen Gesell-

schaft für Auswär-

tige Politik 

(DGAP). 

Zu Gast in Berlin 

Laurenz Nunnenkamp (19) aus Weyhe hat in 

dieser Woche ein Praktikum in meinem Bundes-

tagsbüro absolviert (hier mit Bundesverkehrsmi-

nister Patrick Schnieder vor unserer Fraktionssit-

zung). Ansonsten leistet er einen Bundesfreiwilli-

gendienst beim Kreissportbund Diepholz. 

 



 
  
 

Vom DEHOGA-Kreisverband Grafschaft Hoya 

begrüßte ich in der vorherigen Woche eine Besu-

chergruppe in Berlin. Unter Leitung des Vorsit-

zenden Andree Meyer (Gasthaus Zur Post, Neu-

bruchhausen, 5.v.l.) hatte ich die 14 Teilnehmer 

zu einer Bundestagsbesichtigung eingeladen. 

 

Im Wahlkreis 

Viele Bürgerinnen und Bürger freuten sich, dass 

der neue Radweg in Warmsen (K 20) eingeweiht 

wurde. Der Bund hat das Projekt des Landkreises 

Nienburg im Sonderprogramm „Stadt und Land“ 

mit 2,3 Mio. Euro gefördert. – Mit Bürgermeister 

Karsten Heineking, Rüdiger Kaltofen (Bürger-

meister Samtgemeinde Uchte) und Britta Lux, 

(Leitung Landesverkehrsbehörde Nienburg). Die 

Feuerwehr Sapelloh sorgte für das leibliche Wohl. 

 

Beim Online-Talk der Diepholzer Mittelstands-

vereinigung ging es um 

den Iran-Krieg und die 

wirtschaftlichen Auswir-

kungen. Als Experte be-

richtete mein Bundes-

tagskollege Prof. Dr. Reza 

Asghari auf Einladung des 

MIT-Kreisvorsitzenden 

Michael Gillner. – Mit den Vorstandsmitgliedern 

Holger Rabbe und Tim Engelmann. 

 
DGB-Kundgebung am 1. Mai in Barnstorf: Kreis-

vorsitzender Matthias Müller begrüßte zu der tra-

ditionellen Veranstaltung am Tag der Arbeit. Un-

ser CDA-Kreisverband war gut vertreten – mit 

der neuen Vorsitzenden Anja Kappler sowie den 

Vorstandsmitgliedern Carsten Schlotmann, 

Sandra und Heiko Huntemann sowie Lorenz 

Mestwerdt. Wie immer dabei: CDU-Ortsvorsit-

zender Holger Rabbe.        Foto: Sigi Schritt 

 
Am 1. Mai fand auch die Saisoneröffnung im 

Freibad Barenburg statt. Ich dankte dem Förder-

verein mit seinem Vorsitzenden Tim Witte für das 

ehrenamtliche Engagement. Ihnen ist es zu ver-

danken, dass die Badegäste sich über viele Neue-

rungen freuen können. So wurden z.B. die Um-

kleidekabinen in Teilen erneuert. Michael Masch-

mann hielt die Begrüßungsansprache.  

Ein Highlight der Sulinger Rallye war der Rund-

kurs durch Barenburg. Ich hatte die Ehre, die 

Zielfahne für die erfolgreichen Fahrerinnen und 

Fahrer zum Abschluss zu hissen. Danke an die 

rund 700 Ehrenamtlichen, die bei der Veranstal-

tung geholfen haben! – Unter anderem mit 



 
  
 

Bürgermeister Lars Röper und Spediteur Henri 

Wortmann. 

 

Neueröffnung in Wehrbleck: Als neuer Betreiber 

lud Denis Mikic am 1. Mai ins Landgasthaus Wit-

ten Deel im Ortsteil Nordholz ein. Gerne ließ ich 

mir von dem Restaurantfachmann, dessen Fami-

lie seit langem in der Gastronomie verwurzelt ist, 

die umgestalteten 

Räumlichkeiten zeigen. 

Wilhelm Köster vom 

Malermuseum (kl. Bild) 

stellte an einem Extra-

stand die „Digitale 

Handwerkskiste“ vor – 

ein neues Angebot für Handwerker, um sich in 

den sozialen Medien zu repräsentieren. 

 

Ehrung der Meister beim Kreissportbund 

Diepholz: In Vertretung des Vorsitzenden Peter 

Schnabel hatte ich die Ehre, rund 120 Gäste zu 

der Veranstaltung im Gasthaus Zur Post in Neu-

bruchhausen zu begrüßen. Ausgezeichnet wur-

den 60 Meisterinnen und Meister in Einzelsport-

arten sowie 22 Mitglieder aus erfolgreichen 

Mannschaften, die Titel errungen haben. – Unter 

anderem mit der erfolgreichen Ringersparte des 

TSV Bassum 

 

Termine und Hinweise 

Dienstag, 12. Mai, 15.00 bis 17.00 Uhr: öff. Info-

veranstaltung des Rotary-Clubs Syke mit dem 

Bundesdrogenbeauftragten Prof. Dr. Hendrik 

Streeck, Hildegard-von-Bingen-Gymnasium, 

Twistringen, Anmeldung an m.juergens@roess-

group.com 

Mittwoch, 20. Mai, 18.00 Uhr: Veranstaltung der 

CDU/CSU-Bundestagsfraktion zu „Frauen, Ge-

sundheit & Prävention“, Berlin, Anmeldung bis 

14. Mai über mein Büro 

Montag, 15. Juni, 19.30 Uhr: Diepholzer CDU-

Kreisparteitag, Gasthaus Brand, Scholen 

Samstag, 20. Juni, und Sonntag, 21. Juni: Tag der 

offenen Tür in Kanzleramt, 16 Bundesministerien 

und Bundespresseamt, mehr: www.bundesregie-

rung.de/breg-de/schwerpunkte/tag-der-offenen-tuer  

Gute Nachricht für Seniorinnen und Senioren: 

Die Renten sollen zum 1. Juli um 4,24 % steigen. 

Das hat das Bundeskabinett beschlossen. Es ist 

bereits die vierte Rentenanpassung um über vier 

Prozent in den letzten 5 Jahren. 

Heute geht es von Berlin zurück in den Wahlkreis. 

Ich freue mich auf die Boxveranstaltung der SG 

Diepholz (Vergleichskämpfe Weser-Ems) mor-

gen ab 15 Uhr in der Walter-Link-Sporthalle. 

Beste Grüße 
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